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Datum: 

23.05.2016 

Federführung: 

Dezernat II, Amt für Verkehrsmanagement 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Ersatzbeschaffung von 20 Parkscheinautomaten  
Bereitstellung von überplanmäßigen Haushaltsmitteln 

Beschlussvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: 
Zustimmung zur Be-
schlussempfehlung: 

Handzeichen: 

Haupt- und Finanzaus-
schuss 

08.06.2016 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen Gremi-

en beginnen ab der Seite 2.2 ff. 
Letzte Aktualisierung: 10. Juni 2016 
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Beschlussvorschlag der Verwaltung:   

Der Haupt- und Finanzausschuss bewilligt überplanmäßige Haushaltsmittel in Höhe von 
90.000 € im Teilhaushalt des Amtes für Verkehrsmanagement (Amt 81) für die Ersatzbe-
schaffung von Parkscheinautomaten bei PSP-Element 8.81000002.700 (Betriebsgeräte). 
Die Deckung erfolgt durch Minderausgaben bei PSP-Element 8.81000041.740 R-/S-Bahn 
Rhein-Neckar. 

 

Finanzielle Auswirkungen:  

Bezeichnung: Betrag: 

Ausgaben / Gesamtkosten:  

Ersatzbeschaffung von 20 Parkscheinautomaten einschließ-
lich Fracht und Montage 

90.000 € 

  

Einnahmen:  

Erträge aus Parkgebühren (Planansatz für das Jahr 2016) 1.150.000 € 

  

Finanzierung:  

Deckung durch Minderausgaben bei PSP-Element 
8.81000041.740 R-/S-Bahn Rhein-Neckar. 

90.000 € 

  

 
 

Zusammenfassung der Begründung:  

Als Ersatz für durch Vandalismus beschädigte Parkscheinautomaten sollen 20 neue Au-
tomaten angeschafft werden. 
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Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 08.06.2016 

Ergebnis: einstimmig beschlossen 
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Begründung: 

1. Sachverhalt 

Im Stadtgebiet von Heidelberg wurden 23 Parkscheinautomaten aufgebrochen / aufgebohrt und 
erheblich beschädigt. Dabei handelt es sich um ältere Modelle der Baureihe Parkeon DG, die 
teilweise in den nächsten Jahren aufgrund ihres Alters ohnehin ersetzt werden müssten. Da aus 
den Automaten auch Münzgeld entwendet wurde und dies auch weiterhin möglich wäre, muss-
ten sie stillgelegt werden. Anzeigen und Ermittlungen bei der Polizei laufen. In der Folge können 
die im Haushaltsplan 2016 vorgesehenen Erträge nicht erreicht werden. 
Die Überprüfungen durch die Herstellerfirma Parkeon haben ergeben, dass eine Reparatur (so-
weit es noch Einzelteile gibt) teurer wäre als eine Neuanschaffung. Um die Ordnungsfunktion in 
den wichtigsten Parkräumen der Stadt sicher zu stellen, werden durch freihändige Vergabe so-
fort drei Parkscheinautomaten aus vorhandenen Mitteln bestellt. Weitere 20 Geräte sollen nach 
beschränkter Ausschreibung angeschafft werden. 

2. Vergabe: 

Bei der Neuanschaffung von Parkscheinautomaten handelt es sich um eine Leistung nach den 
Vorschriften der Vergabe- und Vertragsordnung für Leistungen (VOL). Es findet eine beschränk-
te Ausschreibung statt. 

3. Kosten/Finanzierung: 

Die Kosten für die Ersatzbeschaffung von 20 Parkscheinautomaten betragen einschließlich 
Fracht und Montage voraussichtlich circa 90.000 €. Planmäßig stehen dafür keine Mittel im Teil-
haushalt des Amtes 81 zur Verfügung. Bei PSP-Element 8.81000002.700 (Betriebsgeräte) fallen 
deshalb Mehrausgaben in Höhe von 90.000 € überplanmäßig an. Die Deckung kann durch Min-
derausgaben bei PSP-Element 8.81000041.740 R-/S-Bahn Rhein-Neckar gewährleistet werden. 

Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwick-
lungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg  

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes   
 
Nummer/n: 
(Codierung)  

+ / - 
berührt: 

Ziel/e: 

MO2 + Minderung der Belastungen durch den motorisierten Verkehr 
  Begründung: 

  
Die Ersatzbeschaffung von durch Vandalismus beschädigten Parkschein-
automaten hat eine ordnende Funktion. 

 

2. Kritische Abwägung / Erläuterungen zu Zielkonflikten: 
 

Keine 

gezeichnet 
in Vertretung 
Hans-Jürgen Heiß 
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